
Intelligenz - Matt zur Nmbacher Aeitnng
^ - 148.

Dienstag Vett i i . December 1832.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i 6 l ^ . ( i ) 2^r. ,092.

H e i l b i e t u n f t s . E d i c t .
Von dcm Bezirtsgerichte Senosctsch wirk, hie.

mit tuno gemacht: Og sey auf Anlangen des Georg
Peqan ron Senositsch, in dessen (Zxccutionssache,
wider'^»chael Hchebclvon »Henoseisch, in die Fell-
bleiung oer gegnerischen, in der Gemeinte Heno«
fccsch liegenden, gelichtlich auf 610 ft. <5 l r . ge^
schätzten Untersaß, wegen schuldigen »09 st. 5 lr .
c. 5. c. gewllligel, und zu deren Ubhalcun,; in der
Ämlstanzlci dleses ÄezirssgelichteS der erste T<r«
«nn auf den 5). Decemvcr d. I . , der zweite auf
den 7. Jänner und der dritte auf den H. Februar
,L55 jedesmal Vormittags um 9 Uhr mit dem
Anhänge festgesetzt, dah, falls dicse Realisät we»
öer bei der erllen noch zweiten Fettdietungstag»
lahung um den ^chähungswerth oder darüber an
M a n n gebracht weiden tonnte, solche dei der dlit«
len auch unter demselben hintangcgeden werden
»vürde-

Wozu die Kauftustigen mU dem Beisahe ein,
geladen werden, daß o«e Schätzung und Üicita»
llol^dedmgnisse täglich h,c«amlK ei»g<lcben l?ec.
den tonnen.

Beznksqericht Selwsetsch den 3,^ October aL32.
A n m e r k u n g , . Bel der ersten Feildietunastag-

sazung dat nck sein K^ustustiger gemelcci.

Z. 1608. (2)
O e l r e i d - ? i c i t a t i o t i .

Künf l lgen Samstag den l 5 . l ' . M . V o r :
mittags von !o bls i 2 U h r , werden be» der
deutschen R m c r - O r d e n s » Eommenda Laibach,

l)5 Metzcn Weitzcn,
11 „ Korn,
65 „ Hnse,

3oc> ,, Ha fe r ,
gegen baare Bezahlung an den Meistbietenden
verkauft werden. Kauflustige wollen sich am
obigen Tage und Stunde in der Herrschafls-
Amtskanzlel im deutschen Hause hier emfinden.

?albach am 5 December lßZ?.

3 . ^ 6 l i . (2) I . Nr. iL55.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Weixclberg rrird
fund gemacht: (Kv sei üder Ansuchen tcs Herrn
Ioscpd Stefi-'la von Auersperg. als Oesiionär des
Sunc^n I a m n i g , l-re .̂cn schuldigen 2^ fl. 0. s. c.,
in die executive Versteigerung tc r , dem Mathias
Starz »on SaNoch gehörigen^ dem löblicl.ctt Gute
Thurn an der Laidack, Rect. Nr. 3oo, dicnstdaren,
sammc Gebäuden auf 3-?7 kl. geschähen hubreali»
tät , o^nn dc6 auf !« ft. 4g lr. geschätzten M«di»

lars. gewiNiget, unb zu diesem Behufe die Tag.
sahuna. auf den ,9 , December l. I . , 21. Jänner
uno i3. Februar »tt35, jederzeit Bormlttagg um
ia Uhr in I^oa» SaNoch mit dem Beis^>he angeord-
net worden, daß, faNs das Reale oder dle Mobilien
weeer bei i>er ersten noch zweiten Feildierung um
ooer üdcr den Lchäyun,;s,verth veräufteit wülden,
solche dci der drttten auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Kauflustigen sind daher zur zahlreichen Tr«
scheinung mit dem Beisaye eingeladen, daß das
^chätzunasprotucoll und die Licttationsbebingnisse
täalich in diesiger Amtssanzlei eingesehen werden
lönnen.

Beziltsgericht Weixelberg am 21. November
16I2.

z^Z. 705. (2) "
B e k a n n t m a c h u n g .

D,e hohe k. k. Hofkanzlei hat mit Decret
uom 23. Februar , 3 3 2 , N r . 3 3 3 3 , zu befllM,
men gefunden, daß nach dem emsslmmigen
Antrage der Landcöbehörden der mit hohen
Hofkanz ln -Deck te vom ,3- August 1818 , Z .
l /»6^3/ und nach der hierüber unterm 23. J u l i
is j ic; , Z. 22Z7N, ausgefertigten Prl^l legiume-
Urkunde der Gemeinde Großlaschllsch, auf den
2H. Februar jedes Jahrs bewilligte Jahrmarkt ,
auf dem Montage vor dem Feste des belligen
M a t h i a s , oder, wenn LcytereS selbst auf einen
Montag fallen sollte/ auf den vorhergehenden
Montag übertragen, und nun an diesem letzt«
bezeichneten Hage abgehalten werden dürfe.
Wclches hiemit zur allgcmemen Wissenschaft
bekannt gemacht wird. — Bezirks l Obrigkett
Relfmtz den Zo. M a i »332.

A n z e i g e .
E in Püar Kutschenpferde, b r a u n , gegin

i l ^ Faust hoch, «m besten A l te r ; em neucv
grüner , viersitziger Schwimmer, in Wien ge»
arbeitet, auch als Relsewagen brauchbar, wo»
zu alle Rcqu,fiten vorhanden sind; ein gelber
mersiyigcr Piruisch; em Paar gelbbeschlagene
wenig g e b r a u t e Pferdegeschirre mlt englischen
Kummet ; ein Paar unbeschlagene Pferdegeschir-
re und em Renpfetd von englischer Nao?, braut i ,
»5 t^2 Faust hoch, gut zugeritten, werden aus
freier Hand um billige Preise verkauft.

Das Nähere erfahren die ? . ^ . Kau f iu -
stigen in Laibach, am neuen Ma rk te , N r .
220 , im «rsien Stocke.
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VrÄnumerations - Anzeige.

^Wer Gefertigte hat die Ehre den Herren Abnehmern der N l l t b a O e p N t t t U N K
für die bisherige gütige Theilnahme seinen verbindlichsten Dank abzustatten, und ladet d ie?. 1 ' .
Herren Abonnenten zur gefälligen Pränumcration auf diese Zeitung für das künftige Jahr iL33
mit der Bitte ein, die Bestellungen auf selbe noch im Laufe d< M . zu machen, um darnach die
Aufiage gehörig bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitlausige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu las-
sen , was nur lmmer -mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist.

Das I l l U v i s c h t N l a t t > welches alle Samstage erscheint, wird theils wohl ge?
lungene Gedichte, theils Novellen, oder interessantes Neues ans der Naturgeschichte, Techno-
logie und Landerkunde enthalten. Um jedoch diesem Blatte ein größeres Interesse zu geben,
s» wird mit künftigem Jahre jeder erste Artikel in diesem Blatte entweder eine Scene aus der.
politischen Geschichte, oder Fragmente aus der Cu l tur - , Kunst- und Literaturgcschichte Krain 's,
nicht minder auch interessanten, auf historischem Grunde ruhende Sagen, aus dem bisher noch
zu wenig beachteten Sagenkreise der Südj laven, enthalten. Eine Reihe solcher Aufsatze, vater?
ländische Geschichte, Kunst, Sttten und Gebräuche besprechend oder erläuternd, sind schon vor-
bereitet, und dürften das Interesse jedes Vaterlandsfreundes um so mehr in Anspruch nehmen,
als es fast lauter Original im sind, zum Theile aus manchen Urkunden, die schon früyer in
den Besitz der Redaction gekommen waren, zum Theile aus dem Urkundenschatze des hiesigen
Stadtarchives entlehnt. So glaubt die Redaction einem lang gehegten Wunsche nachkommend,
die Leser dieses Blattes durch Schilderung heimischer Geschichten am angenehmsten zu unterhalb
ten, dem künftigen Geschichtsforscher zugleich Materialien zu einer vollständigeren Landesgcschich-
te vorzubereiten/ indem so die zerstreuten, auf Krain's Geschichte bezüglichen Stoffe gesammelt
und von dem Untergange bewahrt werden; wdlich auch die Anhänglichkeit an den heimischen
Boden zu erhöhen, und so um die Herzen aller K r a i n e r das geistige Band der Vaterlands-
liebe und eines wahren Gemeinsinncs zu schlingen.

Der Pramlmecations - Preis bleibt wie Porher derselbe.

Die Naibacher Weitung mit d?m Allyrischen Vlatte, <welche ohnedem«
selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Comptoir . . . . 6ss. Wkr . Halbsahrig im e'ompt. mit ^ouverl 3ss.15k5.
halbjahrig ^uu 3 ,, 15 „ ' ganzjährig mit vrrVost. portofrei 9 „ — „
ganzjährig «leuomitSouvert 7 „ 30 „ halbjährig 'l no <w!G . 4 „ 3tz ,
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D a s U l l t z r i s c h e V l a t t w i r d , wie bisher, auch ferner auf Verlangen b e s o n « ^
ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pranumerations-Preis ist:

im eramptoir ganzjährig 2 st. — kr. mit Aouvert halbjährig . . . . . I „ 15 kr.
halbjährig . . . . . I « — „ mit Ver Wost jährlich g „ — „

mit Tsuvert jährlich 2 « 30 „ halbjährig . . . . . 1 „ 3u „

O l n s c h a l t u n g s - S feb tthren:
Für jede Einschaltung wenn sie nicht !5 Spaltenzellen übersteigt ist:

für e i n m a l . . . . 40 k r ,

zweimal . . . 50 „
dre imal . . . i st. — „

u n d f ü r jede S p a l t e n z e i l e übe r die f ü n f z e h n t e

für e i n m a l . . . . . 3 k r .
z w e i m a l . . . . . 3 l^2 „
d r e i m a l . . . . . 4 „ zu entrichten.

Die lvbl. k. k. Postamter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl.

^k. k. Ober-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intell igenz-Blatt erscheint, wie bisher

zweimal in der Woche, nämlich alle D i n t s t - und D o n n e r s t a g e ; das Illyvische Blatt ,

dem das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wi rd , aber alle Z a m s t a g e .

Ienc ?. L. Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjahrig 20 kr.,

Laibach im December 1832.

Agna) A l . Edler v. Uleinmazzr,
Zeitungs , Verleger.

I n d e r J g . A l . Edlen u. K l e i n m ayr'schen
Buchhandlung in Laibach, neuer Mark t , N r .

2 2 1 , ist ganz neu zu haben:

Chr. Schmid's

sieben neue OrMlun-
gen

für
K i n d e r und K inde r f reunde .

Inthaltend: die Kirschen, Margarethenblümcken,.
das Vergißmeinnicht, der Kuchen, die Krebse/

das Rothkehlchen, daö Vogelmsichen.
9. Landshut, »822. i5 kr.

Kar re r , ausführliche Handels - Geogra-
phie der k. k. österreichischen Staaten. 2te ss^rt .
vermehrte Auflage. «. )lilgsl'ilr,q, ,652. 2 fl. 3n kr.

eOottmann, I . , Carl 'von Oesterreich, oder
d«r Winidertag im Er^ebi,^?. Ein vaterländisches
Schauspiel i „ 4 ?lct?„. 8, Grotz »633. geb. , fl.

,— — Dante. Ein dramatisches Ge-
" eicht in" 5 Auszüge,. 8. Grntz, blosch. 2^ kr. '

Komische Briefe Hans Iörgels. ötes Heft.
6. Wien. brosch. ,2 kr.

'Langsdorfs Reise um die Wclt. Für die
Jugend bearbeitet von K. H. Gutmalm. M i t einem
Kupfer. L. Wien,. 24 kr.

Lyell, Lehrbuch der Geologie. Aus dem Enq-
^ llschen tUersetzt ,»„d mit ?1>lm?rkungen von D r .

Hartmc,,,»,. ,ter B^^,d lie« Heft mit 2 lithographic,
un Taftln. Quedlinburg, »Ü52. b'rosch.. »fi.^b kr.


